
Panketal

Bote
auch im Internet: www.panketal.de

(Sie können den Panketal Boten auch als Newsletter abonnieren)

Jahrgang 24 Panketal, den 31. Dezember 2015 Nummer 12

Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen.
Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern
wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ
reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber
auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatz-
dienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Revierpolizei Panketal 03338 361 1041
Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 30.01.2016

und wird bis zum 30.01.2016 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort:
Ortsbeirat Zepernick Freitag 15.01.2016, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 15.01.2016, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Montag 18.01.2016, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 19.01.2016, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 20.01.2016, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 21.01.2016, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 25.01.2016, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 28.01.2016, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“,
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der
Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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Bitte keine Papier neben die Tonnen !!!

Seit einigen Wochen stehen an den zentralen DSD Container-
stellplätzen keine blauen Papiertonnen mehr. Diese Maßnahme
hat der Landkreis Barnim als zuständiger Aufgabenträger getrof-
fen, weil :
1. alle Haushalte und Gewerbebetriebe blaue Tonnen kostenlos

am Grundstück bereit gestellt bekommen und diese dort
auch kostenlos abgeholt werden.

2. in die großen blauen Tonnen an zentralen Stellplätzen immer
wieder „Fremdmüll“ eingefüllt wurde, der die Verwertung des
Papiers bzw. der Pappe erschwerte oder gänzlich verhinderte.

Hierüber wurde u.a. in der Märkischen Oderzeitung, aber auch
im Panketal Boten Ausgabe Oktober 2015, Seite 6 informiert.
Es ist selbstverständlich untersagt – und wird als Ordnungswid-
rigkeit verfolgt -, wenn nun Papier oder Pappe an den verbliebe-
nen Standorten der Glascontainer abgelegt wird. Im Interesse
eines ordentlichen Ortsbildes möchte ich Sie ausdrücklich bit-
ten, dies zu unterlassen bzw. uns auch Hinweise zu geben,
wenn dies durch Dritte verbotenerweise erfolgt. Bitte halten Sie

unsere Gemeinde sauber und helfen Sie uns, dies auch ge-

genüber uneinsichtigen Bürgern durchzusetzen.

PS: Wer noch keine blaue Tonne hat kann diese bei der Barni-
mer Dienstleistungsgesellschaft unter der Rufnummer:
033345262028 oder per e-mail unter adam@bdg-barnim.de be-
stellen. Wenn Sie doch mal mehr Papier oder Pappe haben, als
in die blauen Tonnen passt, dann kann dieses kostenfrei zum
Recyclinghof nach Bernau gebracht werden. Bei größeren sor-
tenreinen  Mengen kann man auch prüfen, das Papier bei einer
Papierbörse bzw. Ankaufstellen anzubieten.

Rainer Fornell
Bürgermeister

Die Behindertenbeauftragte informiert

Auf dem neuen P+R Parkplatz (156 Parkplätze) im Bereich der
ehemaligen Ladestraße des Güterbahnhofes wurden zu Einhal-
tung des in der DIN 18024-1 vorgeschriebenen Anteils von 3%
von Parkplätzen für Menschen mit starken Mobilitätseinschrän-
kungen zwei weitere geschaffen und beschildert.
In Absprache zwischen dem Eigentümer des Geländes des Nor-
ma-Marktes Herrn Thiele, dem Vertreter der Leitung von Norma
Herrn Wöhler und der Behindertenbeauftragten der Gemeinde
Panketal konnte Einverständnis darüber erzielt werden, den Ein-
gang von der Bahnseite barrierefrei zu gestalten. Eine schriftli-
che Genehmigung erfolgte durch die Bauabteilung der Gemein-
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ALLGEMEINES

Einladung zum internationalen Frauentag
2016 – „Frauen morden anders“ – 

Ein spannender Frauen-Krimi-Abend mit
Schauspielerin Marjam Azemoun

Anlässlich des internationalen Frauentages laden wir alle Panke-
taler Frauen am Freitag, den 11. März 2016 um 19:00 Uhr in

den Ratssaal des Rathauses Panketal (Schönower Str. 105,
16341 Panketal) ein.
Vom eiskalt geplanten Mord am lästigen Ehemann, über die
schnelle Ausschaltung des Bankräubers bis zum perfekt
geplanten Unfall: Frauen verstehen ihr Mordhandwerk.
Ein spannender, vergnüglicher, bissiger, hintergründiger
und wirklich tödlicher Frauen-Krimi-Abend mit der Schau-
spielerin Marjam Azemoun – nicht nur für Frauen!
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist bei Austritt auf freiwilliger
Basis zu entrichten und beinhaltet neben einem Glas Sekt auch ei-
nen kleinen Imbiss. Hinsichtlich knapper räumlicher Kapazitä-

ten ist die Teilnehmerzahl auf 100 Plätze begrenzt. Deshalb bit-

ten wir Sie, sich bei Interesse per Email (c.wilke@panketal.de)

oder telefonisch unter 030/94511212 bei Frau Wilke verbindlich

anzumelden. Die Reservierung der Plätze erfolgt nach zeitlicher
Reihenfolge. Es erfolgen keine persönlichen Einladungen.

Rainer Fornell, Bürgermeister

H U N D E S T E U E R M A R K E N

Jede Hundehalterin und jeder Hundehalter in unserer Gemeinde
ist gemäß § 10 der Hundesteuersatzung verpflichtet, ihren bzw.
seinen Hund bei der Gemeindeverwaltung Panketal innerhalb
von zwei Wochen nach Aufnahme in den Haushalt oder nach Zu-
zug steuerlich anzumelden.
Mit der Hundeanmeldung erhält der Hundehalter(in) eine Hunde-
steuermarke. Der Hundehalter(in) darf seinen Hund außerhalb
seiner Wohnung oder seines umfriedeten Grundbesitzes nur mit
der sichtbar befestigten gültigen Hundesteuermarke umherlau-
fen lassen. Gegenüber den  Beauftragten der Gemeinde Panke-
tal ist der Hundehalter(in) verpflichtet, die jeweilig gültige Hunde-
steuermarke auf Verlangen vorzuzeigen.
Kann die ordnungsgemäße Besteuerung nicht nachgewie-

sen werden, stellt das eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit

einem Bußgeld geahndet werden kann.

Der Hund ist unter der eingravierten Nummer auf der Marke bei
der Gemeindeverwaltung registriert. Daher ist zum Beispiel auch
bei zugelaufenen oder streunenden Tieren eine schnelle Zuord-
nung zum Hundehalter(in) möglich. Oft konnten so bereits ko-
stenpflichtige Tierheimaufenthalte verhindert werden.
Auch im eigenen Interesse sollte der Hundehalter(in) also dafür
Sorge tragen, dass der Hund außerhalb der Wohnung oder des
umfriedeten Grundbesitzes nur mit der gültigen und sichtbar be-
festigten Hundesteuermarke umherläuft. Verlorene Hundesteu-
ermarken werden gegen eine Verwaltungsgebühr ersetzt.
Folgende Hundesteuermarken sind von der Gemeinde Panketal
ausgegeben und unbefristet gültig:

Christina Krummel
Sachbearbeiterin Steuern und Abgaben

Die zugeteilte Marke 
ist nicht

auf einen anderen Hund 
übertragbar.
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de Panketal. Dadurch wird es möglich, dass auch Rollstuhlfah-
rer, Senioren mit entsprechenden Fahrzeugen sowie Mütter mit
Kinderwagen diesen Eingang benutzen können.
Dank gebührt Herrn Thiele für die Finanzierung und Ausführung
dieser Baumaßnahme.
Ich hoffe dass sie ein schönes Weihnachtsfest hatten und wün-
sche allen alles Gute für 2016.
Die nächste Sprechstunde für Betroffene und Angehörige

findet  am Dienstag, dem 12.01.16  um 17 - 18 Uhr im  „Glas-

kasten“ im Foyer des Rathauses statt.

Ilona Trometer

Abwechslungsreiches Weihnachtkonzert
und großzügige Spender

Ein bunteres und abwechslungsreicheres Weihnachtskonzert ist
kaum vorstellbar: In der St. Annen-Kirche reichten die Beiträge
von Händel bis Georg Kreisler, und die Mitwirkenden von Kin-
dern bis zum Pfarrer.
Aber der Reihe nach – die „Kunstbrücke“, der Verein für Kultur
und Kunst Panketal – hatte am 12. Dezember Musikschüler und
Profis  zu einem Konzert zugunsten der Flüchtlingshilfe vereint.
Die Einwohner der Gemeinde dankten mit zahlreichem Besuch in
der übervollen Kirche, reichlich Beifall und großzügigen Spenden.
Es begann ganz gediegen mit der festlichen Einstimmung „Toch-
ter Zion“, sowie Werken von Johann Pachelbel und Henry Pur-
cell, gespielt von einem Streicherensemble aus lokalen Musik-
schülern (Miriam Kollmann, Jana Krischke, Ev Heidebrunn, So-
phie Ch. Deja, Magdalena Werstadt, Christin Felgenhauer, Lau-
ren Wiedenhöfft, Johanna Wilke und Mara Kurz) unter Leitung
von Niels Templin und einem Trompetensolo von Leonard Tem-
plin.

Eine „Weihnachtkombo“ aus Kindern und Erwachsenen (Amelie,
Frida, Leonore, Konrad, Arno, Ben, Aenne und Anna) steuerte
traditionelle weihnachtliche Lieder zum Mitsingen bei, das Ju-
gendensemble „Sadako“, geleitet von Welislawa und Michael
Letz, bot einen frischen Kontrast mit internationalen Beispielen.
Das Akkordeonorchester „Musico Aldente“ erfreute unter Lei-
tung von Jenny Seemann durch rockige „Christmas Songs“, und
das Blockflötenensemble von Karin Zapf (mit Gabriele Baier, Re-
nate Diestler, Sophie Rüger und Gisela Stornowski) führte mit ei-
ner Sinfonia von Georg Friedrich Händel und altdeutschen Weih-
nachtsweisen zur Thematik des Abends zurück.
Die mischte Pfarrer Wolf Fröhling mit Klavier und Gesang und
sarkastischen Texten von Georg Kreisler, Dirk Pursche und Ste-
fan Klucke zu anhaltendem Applaus heftig auf.
Auch in Solobeiträgen konnte sich der musikalische Nachwuchs
aus Panketal, Marzahn-Hellersdorf, Pankow und  der Musikschu-
le Barnim ansprechend präsentieren: Johanna und Ida Wilke,
Aenne Holweger, Amelie Heling, Frida Golembowski, Johanna
Friedrich und Johanna Trepte mit ihrem Großvater Dieter Hähn-
chen zeigten an Klavier, Violine und Fagott ihr Können.
Den stimmungsvollen Abschluss boten ein Cello-Trio (Mara
Kurz, Johanna Wilke, Tanja Wilke) und ein Cello-Quartett (Mara
Kurz, Johanna Wilke, Patrik Schwan, Tanja Wilke) mit Werken
von Graham Waterhouse und Tielman Susato.
Die über 650 Euro Kollekte bewiesen eindrücklich, dass die Pan-
ketaler ein Herz für Flüchtlinge haben. Rund 300 Euro Spenden,
die zusätzlich für die „Kunstbrücke“ zusammen kamen, ermögli-
chen dem noch jungen Verein, seine Arbeit zugunsten lokaler
Kultur und Kunst fortzusetzen.
Bereits am 23. Januar gibt es dazu Gelegenheit – die „Kunst-
brücke“ veranstaltet ein Benefizkonzert zugunsten der Panketa-
ler Bürgerstiftung, wiederum in der St. Annen-Kirche.

Sylvia Griffin

KULTUR

Rathausfest / Tag der offenen Tür 2016 
am 16. April von 10-16 Uhr

Am 16. April 2016 findet in der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr das
Rathausfest statt. Daneben öffnet auch die Gemeindeverwal-
tung mit ihrem gesamten Dienstleistungsangebot ihre Türen für
die Panketaler Bürger.
Im Mittelpunkt des Festes stehen wie im vergangenen Jahr wie-
der die Kinder, Familien und Senioren. Ein entsprechendes Un-
terhaltungsangebot speziell für diese Zielgruppe wird durch ein
buntes Programm untermalt. Auf den traditionellen Aktions-
flächen im, vor und neben dem Rathaus wollen wir das Angebot
durch Stände von Ausstellern sowie Menschen mit besonderen
Hobbies ausdehnen.
Haben Sie Interesse Ihr Unternehmen bzw. Ihr Hobby zu präsen-
tieren, laden wir Sie herzlich ein, bei diesem Fest dabei zu sein.
Wir wünschen uns, dass Ihre Präsenz dem Charakter der Veran-
staltung als Familien– und Kinderfest Rechnung trägt.
Wenn wir für das Rathausfest Ihre Aufmerksamkeit geweckt ha-
ben sollten, dann informieren Sie uns bitte bis zum 31.03.2016
per E-Mail oder Brief über Ihre Teilnahmeabsicht, die Ausgestal-
tung Ihres Standes und Ihren konkreten Flächenbedarf. Die Öf-
fentlichkeitsarbeit für das Fest übernimmt die Gemeinde. Stand-
gebühren werden nicht erhoben. Ein Rechtsanspruch auf Teil-
nahme als Aussteller besteht nicht.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Wilke unter
c.wilke@panketal.de Tel: 030 94511212

Christina Wilke
SB Öffentlichkeitsarbeit

Letzte Show
Großes Finale in der Zauberbühne Panketal

Letztmalig in diesem Jahr präsentierte die Zauberbühne, zum
großen Finale, am 21. November 2015 die Show „Irrealität“.
Das womöglich kleinste Theater Deutschlands, verabschiedete
an diesem Abend seinen Zauberkünstler Felix Wohlfarth. Der
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Künstler aus dem Magischen
Zirkel von Deutschland, der jah-
relang das Bühnenbild im
Theater geprägt hatte, wird in
Zukunft auf anderen „Brettern
die die Welt bedeuten“ präsent
sein.
Er wird dennoch weiterhin als
Special Guest in Panketal sein
Können unter Beweis stellen.
Dirk Mohr alias MOHRBO
dankt dem Künstler für sein En-
gagement und seine zahlrei-
chen Illusionen.
Das kleine Theater wird auch
weiterhin im Jahr 2016, unter
der Leitung von MOHRBO, Illu-
sionen und Magie auf klein-

stem Raum präsentieren. Die Prämiere der neuen Show „Teu-

felskreis“ wird am Sonnabend, dem 13. Februar 2016 um 20
Uhr gezeigt.
Die Zauberbühne Panketal, in der Flotowstraße 8 wird in der Sai-
son 2016 unter anderem einen Gutschein in der Abendshow er-
scheinen lassen.
Karten, für alle weiteren Veranstaltungen, gibt es direkt in unse-
rem Bestellformular auf der Website: www.zauberbuehne-pan-
ketal.de
Die Theater-Hotline ist auch unter (030) 944 26 79 immer zu er-
reichen.
Lassen Sie sich nicht verzaubern, sondern einfach bezaubern,
von den Künstlern, aus dem Theater in Panketal.

Jan Mohr 
Leiter der Zauberbühne Panketal 
Flotowstraße 8, (Ecke Zelterstraße)

Liebe Leserinnen und Leser,

wir wünschen Ihnen einen gesunden und erfolg-
reichen Start in das Jahr 2016!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Bibliotheken.

Der Winter ist da und passend dazu laden wir Sie herzlich zu un-
seren ersten Lesungen in diesem Jahr ein.

Veranstaltung im Januar

Sybil Volks:

„Wintergäste“ Wie viel Nähe verträgt eine Familie?

Die Nachricht von Inge Boysens Tod war
ein Fehlalarm. Doch da haben sich Kinder
und Kindeskinder bereits in dem kleinen
Haus hinter dem Deich versammelt.
Kurz vor dem Jahreswechsel schneidet ein
Schneesturm Haus Tide und seine Bewoh-
ner von der Außenwelt ab.
Während draußen die Welt vereist, kochen
im Innern alte Feindseligkeiten und neue
Sehnsüchte hoch.

WANN: Mittwoch, den 27. Januar 2016 um 18.30 Uhr
WO: Bibliothek Panketal
EINTRITT: 7,00 Euro; Ermäßigt für Senioren 5,00 Euro
KARTEN: erhältlich in der Bibliothek Panketal

Veranstaltung im März

Ein Krimiabend mit Stephan Hähnel:

„Gefundenes Fressen“ 

Kommissar Hans Morgenstern, Chef der
Berliner Mordkommission, muss am Sonn-
tagmorgen auf seine frischen Schrippen
verzichten, weil er zum Fundort einer Lei-
che im Mauerpark gerufen wird. Zu allem
Überfluss hat man ihm auch noch eine
neue Kollegin an die Seite gestellt: Linda
Mörike, in seinen Augen ehrgeizig und
übermotiviert – und zudem eine Zugezogene.

WANN: Mittwoch, den 02. März 2016 um 18.30 Uhr
WO: Bibliothek Panketal
EINTRITT: 6,00 Euro; Ermäßigt für Senioren 4,00 Euro
KARTEN: erhältlich in der Bibliothek Panketal 

Zum elften Mal 

findet in Panketal am 

18. Juni 2016 

in der Zeit 

von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Vereine ist
das wieder eine gute Gelegenheit, sich zu präsentieren und mit den
Panketalern ins Gespräch zu kommen.
Die Schönower Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur
Fußgängerzone und lädt ein zum Bummeln und Plaudern. An zahl-
reichen Ständen kann man sich zu den Angeboten von Panketaler
Firmen, Vereinen und kommunalen Einrichtungen informieren. Um-
rahmt wird die Veranstaltung durch ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm für die ganze Familie sowie gastronomische Angebo-
te. Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits jetzt
für die Schlendermeile anmelden.

Interessenten melden sich bitte bei Frau Christina Wilke, Telefon:
030/94511212, FAX: 030/94511149,
E-Mail: c.wilke@panketal.de
(bitte verwenden Sie das Anmeldeformular auf der nächsten Seite.) 

Der Anmeldeschluss für Aussteller ist der 06. Mai 2016.
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KINDER + JUGEND

Kinder malen für Kinder

Nervös flüstern sich die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5b
etwas zu. Sie sind aufgeregt. Bald beginnt ihr großer Auftritt. Die
Gäste schauen sie erwartungsvoll an. Die Klassenlehrerin Alke-
Marit Schneider, die das Projekt tatkräftig begleitet, beobachtet
ihre Schützlinge schmunzelnd.
Erneut bot Frau Bache am 21.11.15 dem Projekt „Kinder malen
für Kinder“ des Verlags Andrea Schröder eine Bühne in Ihrem
Familienbuchladen Fabula. Aquarellzeichnungen zieren dort seit
zwei Wochen die Räume. Es sind die Zeichnungen der Klasse
5b der Grundschule Zepernick. Die Schülerinnen und Schüler
haben das Kinderbuch „Wo ist der Weihnachtsmann?“ illustriert,
das sie heute präsentieren wollen.
Sie haben die Motive gemalt, die ihnen am besten gefallen ha-
ben: Weihnachtsschlitten, -männer, Zipfelmützen, Rentiere, die
Werkstatt - und auch das große Fließband, das Weihnachtsge-
schenke transportiert, darf nicht fehlen. Dazwischen taucht die
Christus-Statue von Rio de Janeiro auf. Was hat sie denn dort zu
suchen?
Matti Ole Bergemann, Leandra Viktoria Stolpe, Jannik Becker,
John Paul Mario Luft, Sarah Kümmerling, Nils Matthews, Luca
Polster und Angelique Samantha Röver lesen Episoden aus dem
Buch und schon ist klar: Der Weihnachtsmann ging verloren.
Während der Testfahrt stürzte sein Schlitten ab und landete auf
der Copacabana. Werden die Elfen den Weihnachtsmann recht-
zeitig finden, um das Weihnachtsfest zu retten?
Doch dieses Buch beinhaltet nicht nur eine spannende Weih-
nachtsgeschichte für Kinder. Es gibt gleichzeitig auch Einblicke
in das Leben in Brasilien. Der heute 19-jährige Autor Friedrich-
Maximilian Rühlemann schrieb sie, als er die 6. Klasse einer
deutschen Schule in Rio de Janeiro besuchte. Damals war er 11
Jahre alt.
Frau Bache und die Verlegerin Andrea Schröder belohnen die
Arbeit der Kinder mit jeweils einem Euro für jedes verkaufte
Buch. So fließen zwei Euro pro Verkauf in die Klassenkasse. Die
Kinder freuen sich, nach einem anstrengenden, aber erfolgrei-
chen Tag mehr als 60 Euro verdient zu haben.

Sabine Bache

Weihnachtliche Stimmung 
neben dem Schulstress

Die Schüler der Wilhelm Conrad Röntgen Gesamtschule befin-
den sich in weihnachtlicher sowie schulischer Höchstform. Ne-
ben den ganzen Klassenarbeiten und Klausuren gibt es doch
noch Zeit für die schönste Zeit des Jahres. Bereits Ende Novem-
ber fand wieder das traditionelle 24-Stunden-Basteln in der Turn-
halle statt. 45 Schüler und Schülerinnen der Sek I und Sek II
saßen fleißig an den Basteltischen wie in einer Weihnachtswerk-

statt und kreierten Geschenke für ihre Familien. Tolle Dinge wie
Artischockenteelichter, selbstgenähte Weihnachtsbehänge, Ku-
geln verschiedenster Art  wurden stundenlang hergestellt. Viele
kamen ins Gespräch, Pausen wurden sportlich gefüllt und am
Abend nutzte man die Zeit, sich einfach mal auf die dicke Sport-
matte zu schmeißen und einen Film zu schauen. Einige Schüler
wollten gar nicht mehr aufhören, zu basteln. Der Förderverein,
der dieses Event gemeinsam mit dem Eventteam der Schule or-
ganisiert, hat bereits nach dieser Veranstaltung Interessenten
für das kommende Jahr. Schon jetzt haben die Organisatoren
Frau Renner und Frau Friedrich tolle Ideen für 2016, welche
noch weiter ausgebaut werden durch neue Vorschläge anderer
Kolleginnen der Schule. Es wird folglich wieder eine neue Her-
ausforderung werden.
Ebenso traditionell fand am letzten Mittwoch die Adventsveran-
staltung der Schule in der Mensa der Gesamtschule statt. 200
Besucher sahen sich die Show unter dem Motto „Weihnachts-
markt und Weihnachtsduft“ an und der Applaus am Ende zeigte
den Akteuren, dass es ebenso eine gelungene Veranstaltung
war. Die Holzwürmer bauten zwei Stände, welche liebevoll ge-
schmückt wurden. Auch konnten wundervolle weihnachtliche
Holzarbeiten dieser Arbeitsgemeinschaft käuflich erworben wer-
den. Für den ein oder anderen Besucher noch eine tolle Ge-
schenkidee. Die Abiturienten der Klasse 13 sorgten für den zau-
berhaften Weihnachtsduft in der ausgeschmückten Mensa und
boten den Gästen vielerlei Leckeres an. Mandy Schuchart und
Madlen Kremer aus der Klasse 13 moderierten die Show und lu-
den die Gäste zu einem Bummel über den Weihnachtsmarkt ein.
Dies verpackten sie als einen besonderen Besuch, denn wie
hieß es so schön, „hier werden sie nicht über einen Markt ge-
schoben, sondern durch ein Programm.“ An jedem Stand fan-
den die beiden Moderatorinnen  eine Überraschung. Die Schül-
erzeitung, unter Leitung von Frau Morgenstern, bot die aktuellste
Ausgabe an, in welcher über viele schulinterne Aktivitäten sowie
Aktuelles informiert wurde. Weiterhin wurden die Gäste verzau-
bert durch den Gesang der Schüler, Rezitationen, Klavierstücke,
Auszüge aus dem Musical 2015, Tanzeinlagen der Gruppe
K.O.D.C, der Stepaerobic -Gruppe des Sportunterrichts sowie
der Tanzgruppe „Les Amies“. Der Deutschkurs Klasse 13 zeig-
te das Märchen „Rotkäppchen“ mal ganz anders. Die Musik war
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* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.
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das Kommunikationsmittel, um eine Handlung entstehen zu las-
sen. Der Wolf wurde folglich nicht vom Traktor überfahren und
konnte dem Abschlusstanz aller Märchenmitglieder beiwohnen.
Am Ende sangen Anne und  Sydney den Song „Beautiful“ und
verzauberten das Publikum mit ihren Stimmen. Der gemeinsame
Abschluss, ebenso Tradition an dieser Schule, das gemeinsam
Singen, fand diesmal in englischer Sprache statt und wurde er-
folgreich von allen gemeistert. Was die Gäste im kommenden
Jahr erwarten wird, so das Eventteam, wird nicht verraten. Hier
wird erneut etwas gemixt, gezaubert, kreiert und produziert und
dies mit viel Fleiß, neben dem eigentlichen Schulalltag.

Das Eventteam

„Zucker, Zimt und Sternenglanz“ …

…so lautete das diesjährige Motto unseres Weihnachtsbasars
des Hortes Zepernick, der am 28.11.2015 stattfand. Auch in
diesem Jahr warteten viele weihnachtliche Bastelangebote auf
die große Besucherschar. Der Sadako-Chor mit seinem umfang-
reichen Repertoire sorgte für weihnachtliche Klänge. Bei Kaffee
und Kuchen konnte man sich Austauschen und gemeinsame
Zeit verbringen. Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern, die
zum Gelingen des Weihnachtsbasars beigetragen haben. Ein
besonderer Dank geht an alle Besucher die mit ihren großzügi-
gen Spenden die Kindernachsorgeklinik Berlin-Brandenburg un-
terstützt haben. Die Klinik hilft  Kindern und ihren Familien nach
schwerer Krankheit zurück zur Normalität zu finden. Es kamen
an diesem Tag über 700,- Euro zusammen, die der Hort auf
777,77 Euro aufgerundet hat.

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2016

Antje Horn, Hort Zepernick

Schüler aus den 6. Klassen aufgepasst –
Tag der offenen Tür in Schwanebeck!

Am 16. Januar 2016 von 09.00 bis 12.00 Uhr können zukünftige
Siebtklässler, Eltern und interessierte Gäste die Angebote und
Arbeitsweisen an der Oberschule Schwanebeck kennenlernen.
Dazu stellen sich Schulleiter, Schüler, Lehrer und Förderer den

Fragen der Gäste und präsentieren das „Lernen mit Kopf, Herz
und Hand“ in unserer Schule.
Nach alter Tradition führen die „gelben Engel“ Sie gern durch
das Schulhaus, somit ist ein interessanter und spannender Vor-
mittag garantiert.
Im Vordergrund stehen natürlich das Lernen, fachliche Schwer-
punkte, Lehrmaterialien und Arbeitsergebnisse unserer Schüler.
Die Fächer Deutsch, Mathematik, Fremdsprachen, Naturwissen-
schaften sowie WAT, LER, Kunst und Sport präsentieren ihre In-
halte und Besonderheiten, wobei die Prüfungen am Ende der
10.Klasse, die zu erreichenden Abschlüsse, die Berufsorientie-
rung und das Bewerbertraining eine wichtige Rolle spielen.
Der Spaß am Lernen kommt bei uns nicht zu kurz, denn zahlrei-
che Arbeitsgemeinschaften und erfolgreiche Projekte, wie zum
Beispiel die Projektwoche oder die Sprachreise, werden jährlich
durchgeführt.
Entspannen Sie zwischendurch bei Kaffee und Kuchen im be-
sonderen Flair unseres Kunstcafés.

Die Schüler und Lehrer der Grund- und Oberschule Schwane-
beck

Übergabe der Spendenbox an Frau Möhwald 
von der Kindernachsorgeklinik

Telefonnr. 030/516956250, Frau Seelig
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SPORT

15. Hallenmeisterschaft Leichtathletik

Ende November fanden in Panketal die 15. Offenen Hallenmei-
sterschaften in der Leichtathletik statt. Fast 250 Sportler und
Sportlerinnen stellten sich den über 30 Kampfrichtern.
Viele Schulen, Sportvereine aus dem Barnim, der Uckermark,
Berlin und Potsdam nutzten die Möglichkeit in Panketal. In den
Disziplinen 100 m, 400 m, Dreierhopp, Kugelstoßen , Hoch-
sprung und 4 x 100 m Staffel konnten sich die Sportler auspro-
bieren und hatten dabei viel Spaß.
Die besten Leistungen erreichten Marie Kersten (15 Jahre) von
Fortuna Schmölln im Dreierhopp mit 7,97 m, Mate Mariot (8)
PSV Basdorf mit 1:17,47 min im 400 m Lauf, Willy Tutta (7) SV
electronic Hohen Neuendorf mit 5,15 m im Dreierhopp und Yara
Weinert (14) Empor Niederbarnim mit 11,48 m im Kugelstoßen.
Weit überlegen zeigte sich auch Amelie de Beer (6) Empor Nie-
derbarnim in allen 3 Disziplinen, die 100 m lief sie in 18,62 sec,
1:25,72 min benötigte sie über 400 m und sprang 1,30 m weiter
als die Zweitplatzierte im Dreierhopp, 4,73 brachten ihr auch hier
Gold.

Eine besondere Stimmung kam natürlich bei den Staffeln auf.
Es war wieder eine gelungene Veranstaltung bei der zur Eröff-
nung auch der Bürgermeister von Panketal, Herr Fornell und der
Fraktionsvorsitzende der Linken im Brandenburger Landtag,
Herr Christoffers begrüßt werden konnten. Im Laufe des Tages
schaute auch Herr Stahl, Bürgermeister von Bernau vorbei.

Viele Teilnehmer konnten mit Urkunden und Medaillen die Heim-
reise antreten und auch für die Veranstalter, SG Empor Nieder-
barnim, ging ein Tag sehr erfolgreich zu Ende.
Es wird sicherlich mit vielen ein Wiedersehen am 19.11.2016 zur
16. Hallenmeisterschaft in Panketal geben.

So sehen Sieger aus

Lutz Sachse
Vorsitzender

SENIOREN

Seniorentanz im Luthersaal

In Röntgental, in der Schillerstraße 12/13, befindet sich der Lu-
thersaal der Ev. Kirchengemeinde Zepernick. Es ist deutlich zu
sehen, dass dies nicht das belebteste Haus unserer Kirchenge-
meinde ist. Doch Freitag Vormittag parken Autos vor dem

Grundstück, der Fahrradständer steht voller Räder und aus den
Fenstern tönt Musik und fröhliches Lachen.

Denn Freitag´s ist hier Seniorentanz!

Die Gruppe besteht schon seit 10 Jahren und tanzt seit 2007 im
Luthersaal unter der Leitung von Frau Erika Kraußer.
Tanzen macht Spaß und hält fit. Es lockert nicht nur die Muskeln,
nein es trainiert auch die grauen Zellen. Es ist der beste Sport
überhaupt, den man ab 60+  betreiben kann. Außerdem schät-
zen die Frauen der Gruppe die sozialen Kontakte, die in einer
Gemeinschaft mit Gleichgesinnten entstehen. Gemeinsame In-
teressen verbinden und da ist es egal ob die Tänzerinnen über-
haupt einer Konfession angehören, ob sie evangelisch oder ka-
tholisch sind.
Wir laden jeden herzlich ein, mal an einem Freitag von 9.oo Uhr
bis  10.30 Uhr vorbei zu schauen und (zur Probe?) mit uns zu
tanzen. Z.Zt. sind wir nur Frauen in der Tanzgruppe. Falls aber
eine Dame einen tanzfreudigen Partner mitbringen möchte – er
ist ebenfalls herzlich willkommen.
Wenn dann wieder einmal Rechts und Links verwechselt wird
und ein Stau beim Tanzen entsteht, dann ist ja klar, dass das La-
chen welches dann zu hören ist, ein „Anlachen“ und niemals ein
Auslachen ist.

Annerose Böttcher

Weihnachtsfeier des Seniorenclubs 
Alpenberge/Gehrenberge

Am 3. Dezember trafen wir uns wie gewohnt um 14.30 Uhr am
Genfer Platz um Weihnachten zu feiern. Danke der Gemeinde
Panketal für den schönen Weihnachtsbaum, der den Raum
schmückte.
Wir hatten diesmal die Tische etwas anders angeordnet, um al-
len einen guten Sitzplatz zu garantieren. Ja, es wurde notwen-
dig, weil unsere Mitgliederzahl in letzter Zahl angestiegen ist.
Worüber wir uns sehr freuen.
Unsere immer schön dekorative Kaffeetafel ist ja schon Traditi-
on. Hier wieder ein Bild davon.

Da es der Weihnachtsmonat war, gab es Stolle und Baumku-
chen. Aber der Nachmittag bot noch allen eine Überraschung
und zwar traten Kinder, Schüler und Erwachsene der Magic Dan-
cer (Tanzschule) auf und bescherten uns eine unvergesslich
schöne Stunde. Die Tänze ließen uns träumen, boten uns einen
beschwingten Winter dar. Darbietung, Kostüme, Tanz alles war
einfach wunderschön. Vielen Dank den Magic Dancern  für  den
Auftritt. Man kann diese Schule nur weiterempfehlen. Es verläuft
einfach alles professionell. Danke, danke!!!

Aber damit war unsere Weihnachtsfeier noch nicht beendet.
Dank unserer treuen Musikerin konnten wir dann auch wieder
das Tanzbein schwingen. Davon wurde auch  reichlich Gebrauch
gemacht. Als der Abend anbrach, dachten wir  an das leibliche
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Wohl. Einige waren bei der Vielfalt des Buffets sogar der Mei-
nung, dass dieses in keiner Weise einem Sternehaus nachste-
he. Es hat wunderbar gemundet. Vielen Dank den Spendern.

Leider geht so ein Tag immer viel zu schnell zu Ende. Aber wir
freuen uns schon auf den 7. Januar 2016, wo wir  wieder ein  Zu-
sammentreffen haben. Auf diesem Weg, allen die diesen Artikel
lesen, ein gesundes und frohes Weihnachtsfest, sowie ein guten
Rutsch ins Neue Jahr.
Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge 

R. Friede

Kirche

Konzert in der Sankt-Annen-Kirche Zepernick

Sonntag, 31. Januar 2016, 17 Uhr
Konzert mit Trompete & Orgel

Es spielen Joachim Schäfer – Trompete (Dresden) und 
Oliver Stechbart – Orgel (Mühlhausen).
Auf dem Programm stehen Werke aus verschiedenen Epochen,
u.a. von Bach, Hummel, Haydn, Karg-Elert und Sachse.

Eintritt:
VVK: 10,- Euro; Abendkasse: 12,- Euro

Vorverkaufsstellen sind in Zepernick in der Tabakbörse am 
S-Bahnhof und in Bernau in der Touristinformation.

Karin Zapf

Termine Ev. Kirchengemeinde Zepernick

Die Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Zepernick finden in
der St. Annen Kirche sonn- und feiertags (kirchliche Feiertage),
jeweils um 10.30 Uhr statt.
Außer in den Ferien und feiertags laden wir die Kinder auch
herzlich zu den Kindergottesdiensten ein, die parallel zu den
Sonntagsgottesdiensten stattfinden.
Im Seniorenheim Zepernick (Bibliothek) ist der evangelische
Gottesdienst in der Regel an jedem 2. Sonntag des Monats um
14 Uhr.
Die weiteren Veranstaltungen: Krabbel-, Kinder-, Jugend-, Er-
wachsenen-, Senioren- und musikalische Gruppen und Kreise,
Konzerte, Christenlehre und Konfirmandenunterricht der Ev. Kir-
chengemeinde Zepernick sind im "St. Annen Fenster" (3-monat-
liches Gemeindeblatt), an den Aushängen und im Internet unter
www.ev-kirchengemeinde-zepernick.de zu erfahren.

POLITIK

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet abweichend am
– Mittwoch, den 13.01.2016 um 19.00 Uhr 

– im Rathaus Panketal, Glaskasten (am Haupteingang) in

der Schönower Str. 105 statt.

Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben Ge-
legenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030 - 9443331
oder per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der SPD-
Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß, Fraktionsvorsitzende

DIE LINKE Panketal informiert:

Der Ortsverband der Partei DIE LINKE Panketal lädt alle Mitglie-
der und Sympathisanten zur Mitgliederversammlung am
Dienstag, den 12. Januar 2016 ein.
Thema:

Die jüngsten Entwicklungsprozesse in Kuba.

Wir diskutieren mit Gästen der Gruppe „Cuba Si“
Ort: Rathaussaal, Schönower Straße 105

Beginn: 19:00 Uhr.

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal

trifft sich Mittwoch, den 13. Januar 2016 im Rathaussaal,
Schönower Straße 105 zu   ihrer planmäßigen Sitzung.
In öffentlicher Sitzung werden vor allem die Vorlagen zur Sitzung
der Gemeindevertretung am 25. Januar 2016 sowie aktuelle
kommunalpolitische Themen behandelt.
Beginn: 19:00 Uhr

Unseren  Linken Stammtisch

haben wir Mittwoch, den 27. Januar 2016 wieder in Leo’s Re-
stauration reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen auszutau-
schen, Ist  herzlich eingeladen.
Beginn: 19:00 Uhr

DIE LINKE Panketal wünscht für das Jahr 2016 allen Ge-
nossinnen und Genossen sowie Mitstreitern für eine solida-
rische und friedliche Welt Gesundheit und persönliches
Wohlergehen

Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste herz-
lich willkommen.

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, zur Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV, zum
geplanten Radweg an der L 200 von Gehrenberge nach Bernau
und zu weiteren wichtigen aktuellen kommunalpolitischen The-
men sowie Standpunkte der LINKEN finden Sie im Internet un-
ter: www.dielinke-panketal.de 

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes
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Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

SERVICE

Weihnachtsbaumsammlung 
Gemeinde Panketal

Die Entsorgung der Weihnachtsbäume erfolgt ab diesem Jahr
durch die Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH.
Die Abholung der restlos abgeschmückten Weihnachtsbäume
erfolgt ausschließlich an den öffentlichen Containerstellplätzen
für Altglas.
Die Standorte der Stellplätze für Altglas finden Sie unter
www.bdg-barnim.de oder unter Telefon: 03334 52 62 028.
Das Ablegen anderer Abfälle ist nicht gestattet und stellt eine
Ordnungswidrigkeit dar, die verfolgt wird.
Abfuhrtermine: 29.12.2015 Zepernick

30.12.2015 Schwanebeck
05.01.2016 Zepernick
06.01.2016 Schwanebeck
12.01.2016 Zepernick
13.01.2016 Schwanebeck

Ihr Team der BDG mbH 

Zuhause gesucht Tierschutzverein e.V.

Wir möchten uns recht herzlich für die Unterstützung in Form von
Sach-, Futter- oder Geldspenden bedanken.
Einige unserer Zöglinge konnten wir sogar in Panketal vermitteln,
was uns sehr freut.
Momentan haben wir drei Katzen und zwei Hunde, die noch ein
neues Zuhause suchen - über einen Besuch auf unserer Home-
page oder bei Facebook würden wir uns sehr freuen.
Wir haben auch wieder einen Tierschutzkalender für 2016 er-
stellt. Mit dem Erwerb eines Kalenders (10 Euro), können Sie uns
aktiv unterstützen. Rufen Sie uns an (0174 470 20 91 Frau Nürn-
berger) oder senden Sie eine Mail an 
info@zuhause-gesucht-tierschutzverein.de

Wir freuen uns auf Sie und wünschen einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Auf dem Foto:
Alma & Tammy - 
sie wurden im Alter von 3 Tagen an uns übergeben.

Kristina Nürnberger
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